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Wer lesen kann ist eindeutig im Vorteil 
 
Zu der Pressemitteilung des Abgeordneten Callsen anlässlich des heutigen Pressebe-
richts in der SHZ über eine Veranstaltung der IHK Flensburg mit Prof. Siefer sagt der 
verkehrspolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen,  

Andreas Tietze: 
 
Es erschließt sich nicht, wie die CDU auf diese Idee kommt. Denn wer lesen kann ist 
klar im Vorteil. Der Abgeordnete Callsen legt die Aussagen des Professors Siefer so 
aus, als wenn es Grüne Positionen wären. Dies ist falsch. Wir Grüne haben zu keiner 
Zeit die Streichung dieser Haltestellen gefordert.  
 
Wenn Herr Callsen bei der Veranstaltung gewesen wäre, so hätte er all dies mitbe-
kommen können. Der Abgeordnete scheint sich auf seine blühende Fantasie zu verlas-
sen, wenn er Pressetexte verfasst. 
 
Dieser Angriff verfehlt sein Ziel. Einzig der Vorschlag zur Renaturierung der Bahnstre-
cke ist spannend. Zeugt der enthaltene Unterton doch von einer tiefgehenden Verach-
tung der CDU gegenüber der norddeutschen Kulturlandschaft. 
 
Schade, dass die CDU nicht in der Lage ist, die kreative Energie des Abgeordneten in 
wegweisende Politik zu lenken. Dieser Pressetext ist bezeichnend für die aktuelle Lage 
der Nord-CDU. 
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